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Veranstaltungen / Fortbildungen / Arbeitstreffen im Rahmen des 
BLK-Programms SINUS-Transfer Berlin von 2003 bis 2006
1. Set-übergreifende Veranstaltungen / Fortbildungen / Arbeitstreffen
Dezember 2003  
Auftaktveranstaltung SINUS-Transfer 1. Welle:
Vortrag: Offene Aufgaben, die zu weiteren Aufgaben anregen    Prof. Dr. Schulz / HU-Berlin          

Workshops zur veränderten Aufgabenkultur am Beispiel von konkreten Unterrichtsthemen: Funktionen, Algebra 7, Prozentrechnung, Pythagoras, Naturwissenschaften
Set-Koordinatoren/innen                                                                      ca. 45 Teilnehmer/innen

4 Doppelstunden
Februar bis Juni 2004

4 Fortbildungen: Offene Aufgaben im Mathematikunterricht
LISUM Berlin                                                                                        ca. 75 Teilnehmer/innen

jeweils 1 Doppelstunde

März 2004             

Mathematik - Hauptschultagung: Modul 4: Permanente Wiederholung,  Wiederholungsteil in Klassenarbeiten, Modul 1: Aufgabenkultur, Modul 3: Aus Fehlern lernen

Herr Haubner, Herr Sailer / Set-Koordinatoren, Bayern                       ca. 50 Teilnehmer/innen
6 Doppelstunden

Mai 2004 

Mathematik-Vortrag: Offene Aufgaben, die zu weiteren Aufgaben anregen
Workshop: Aufgabenvariationen am Beispiel Funktionen
Prof. Dr. Schulz / HU-Berlin, Elke Schomaker                                     ca. 30 Teilnehmer/innen          
1,5 Doppelstunden

Juni 2004 

Workshop Naturwissenschaften: Modelle und Modellbildung in unterschiedlichen Kontexten 

Prof. Dr. Seifert-Mikelskis / IPN-Kiel, Ines Fröhlich / LISUM-Brandenburg
ca. 25 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

August 2004
SINUS-Tagung: 
Vorträge:

1. Bildungsstandards und SINUS 



           Christian Bänsch / SenBJS

2. Neue Rahmenlehrpläne Mathematik  GS / Sek.I                Marianne Richter / LISUM Berlin
Workshops: 

1. Modellbildung auf unterschiedlichen Niveaus            Prof. Dr. Wolfgang Schulz / HU- Berlin

2. Analyse der verwendeten Aufgabenformate in TIMSS und PISA
 Götz Bieber / Landeskoordinator SINUS-Transfer Brandenburg

3. Eigenverantwortliches Arbeiten im mathematisch-naturwissenschaftlichem Unterricht
Christoph Hammer / Landeskoordinator SINUS-Transfer Bayern
ca. 65 Teilnehmer/innen
4 Doppelstunden

Oktober 2004

Fortbildung: Problemlösen im Mathematikunterricht für Schüler/innen auf dem unteren Leistungsniveau, Prof. Dr. Regina Bruder / Darmstadt                        ca. 30 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

Fortbildung: Problemlösen im Mathematikunterricht für Schüler/Innen auf dem höheren Leistungsniveau, Prof. Dr. Regina Bruder / Darmstadt                        ca. 30 Teilnehmer/innen
1,5 Doppelstunden

November 2004

Austauschtagung: Naturwissenschaften – Berlin / Brandenburg         ca. 25 Teilnehmer/innen

Moderation: Gisela Hermanns / Elke Schomaker



     4 Doppelstunden
Februar 2005

Workshop: Methodenwerkzeuge im naturwissenschaftlichen Unterricht

Ralph Hepp / Thüringen




                 ca. 30 Teilnehmer/innen

4 Doppelstunden
März 2005
2 Austauschtagungen Mathematik: Gesamtschulen / Gymnasien mit kleinen Workshops und Markt der Ideen, Set-Koordinatoren und Set-Koordinatorinnen           ca. 50 Teilnehmer/innen

4 / 2 Doppelstunden

Arbeitstagung: Chemie im Kontext




   ca. 20 Teilnehmer/innen

Gert Stein / ChiK Schleswig-Holstein


                           4 Doppelstunden
August 2005

Fortbildung: Software-Fortbildung für Chemikerinnen und Chemiker                
Gert Stein / ChiK Schleswig-Holstein



           10 Teilnehmer/innen

2 Doppelstunden

Workshop: Kooperatives Lernen initiieren / Mathematik, Naturwissenschaften
Ralph Hepp / Thüringen                                                                       ca. 30 Teilnehmer/innen
4 Doppelstunden

2 Fortbildungen: „Weil sie wirklich lernen wollen…“– von der Selbstdiagnose über die Partnerdiagnose zum selbstständigen Arbeiten im Mathematikunterricht, 
Rosel Reiff / Hessen                                                                            ca. 80 Teilnehmer/innen

1,5 / 4 Doppelstunden

Fortbildung: Naturwissenschaften  in den Klassenstufen 5 und 6          
Renate Acht, Hartmut Melzer /  Nordrhein- Westfalen

  ca. 25 Teilnehmer/innen
4 Doppelstunden

September bis Dezember 2005 

6 schulformbezogene Fortbildungen: Offene Unterrichtsmethoden im Mathematikunterricht, LISUM Berlin                                                                                        ca. 80 Teilnehmer/innen 

jeweils 1 Doppelstunde

September 2005
Fachtagung: „ Sprache und Mathematik“ in Kooperation mit SINUS-Transfer Grundschule und dem LISUM Berlin
Vorträge: 
1. Sprache und Mathematik                                                   
    Prof. Dr. Gallin / Schweiz 2. Mathematik- ein intellektuelles Abenteuer für (fast) alle              Prof. Dr. Baptist / Bayreuth
Workshops: 

1. Dialogisches Lernen im Mathematikunterricht der Klassenstufen 5 – 10

Franz Anneser / Set-Koordinator, Bayern

2. Kommunizieren im Mathematikunterricht / Gymnasium

Ines Fröhlich, Mike Reblin / LISUM Brandenburg
3. Die Rolle der Schriftsprache beim Arbeiten mit anspruchsvollen Textaufgaben in den Klassenstufen 1 – 6


                                      Prof. Dr. Renate Rasch / Landau
4. Verbale und nicht-verbale Kommunikationsformen und ihre Bedeutung für das Mathematiklehren und –lernen in den Klassenstufen 1-4, Dr. Andrea Peter-Koop / Oldenburg

5. „Wenn man das so zusammen macht, dann ist das doch ganz einfach“ – Kommunikation über Mathematik in den Klassenstufen 1 – 6                               Dr. Silke Ruwisch / Dortmund
6. Argumentieren auch im Mathematikunterricht der Klassenstufen 5 – 10 möglich?

Dr. Götz Bieber / Landeskoordinator SINUS-Transfer Brandenburg

7. Arbeiten mit Lerntagebüchern im Mathematikunterricht der Klassenstufen 7-10

Johanna Harnischfeger / LISUM Berlin

ca. 180 Teilnehmer/innen 
4 Doppelstunden

Oktober 2005

Fortbildung: Problemlösen im Mathematikunterricht für Schüler/innen auf dem unteren Leistungsniveau, Prof. Dr. Regina Bruder / Darmstadt                        ca. 30 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

Fortbildung: Problemlösen im Mathematikunterricht für Schüler/innen auf dem höheren Leistungsniveau, Prof. Dr. Regina Bruder / Darmstadt                        ca. 30 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

Tagung: Entwicklung von kontextbezogenen Aufgaben im Fach Chemie    
Gert Stein / ChiK Schleswig-Holstein


                 ca. 20 Teilnehmer/innen

6 Doppelstunden

November/ Dezember 2005
3 Fortbildungen: Neue Medien im Mathematikunterricht / schulformbezogen,

LISUM Berlin 







     ca. 30 Teilnehmer/innen
jeweils 1 Doppelstunde

3 Fortbildungen: Veränderte Unterrichtsmethoden im Mathematikunterricht / schulformbezogen, LISUM Berlin
                                                   ca. 50 Teilnehmer/innen

jeweils 1 Doppelstunde

Workshop: Methoden-Werkzeuge im Biologie- und Chemieunterricht    
Martin Grunenwald, Gisela Hermanns, Maike Schuberth

     ca. 30 Teilnehmer/innen
 4 Doppelstunden

Workshop: Naturwissenschaftliches Arbeiten 

Prof. Dr. Hamann / Münster



                            ca. 30 Teilnehmer/innen
1,5 Doppelstunden

Januar 2006 

Vortrag: Handlungsroutinen und Beliefs von Lehrerinnen im Mathematikunterricht            Prof. Dr. Günter Törner / Universität Duisburg
                            ca. 80 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

Februar 2006

Workshop: Kooperatives Lernen initiieren I  - Mathematik / Naturwissenschaften
Ralph Hepp / Thüringen




                 ca. 30 Teilnehmer/innen

4 Doppelstunden

Workshop: Produktives Lernen auch für rechenschwache Schülerinnen                            Prof. Dr. Petra Scherer / Bielefeld                                                        ca. 50 Teilnehmer/innen
1,5 Doppelstunden

März 2006

Vortrag: Rechenstörungen und Rechenschwäche                         Prof. Dr.Schipper / Bielefeld           
ca. 70 Teilnehmer/innen SINUS-Transfer und SINUS-Transfer-Grundschule

1,5 Doppelstunden

Vortrag: Daten und Zufall im Mathematikunterricht der Sekundarstufe I                                 

Prof. Dr. Wilfried Herget / Halle   
ca. 70 Teilnehmer/innen SINUS-Transfer und SINUS-Transfer-Grundschule

1,5 Doppelstunden

Workshop: Aufgabenentwicklung in Kontexten / Naturwissenschaften
Prof. Dr. Hamann / Münster 





     ca. 25 Teilnehmer/innen
1,5 Doppelstunden

April 2006 

3 Fortbildungen / schulformbezogen: Auf dem Weg zum schulinternen Curriculum im Fachbereich Mathematik, LISUM Berlin


                 ca. 80 Teilnehmer/innen 

jeweils 1 Doppelstunde

Mai 2006

Workshop: Einsatz diagnostischer Aufgaben im Mathematikunterricht
Andreas Büchter / Landesinstitut für Schule, NRW                            ca. 35 Teilnehmer/innen
1,5 Doppelstunden

Workshop: Förderung der Lernkompetenz von Schüler/innen in den Naturwissenschaften
Frank Märtens / Schleswig-Holstein                                                     ca. 25 Teilnehmer/innen

4 Doppelstunden

Juni 2006
Workshop: Lernanalyse von Schülerinnen und Schülern mit Schwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Sekundarstufe I
Brigitte Schmitt / PIZ Berlin Mitte 



           
     ca. 25 Teilnehmer/innen
1,5 Doppelstunden

August 2006
Workshop: Kooperatives Lernen II – Mathematik / Naturwissenschaften
Ralph Hepp / Thüringen





     ca. 55 Teilnehmer/innen
2 Termine, jeweils 4 Doppelstunden

September 2006

Vortrag: Sprache und Mathematik: Dialogisches Lernen im Mathematikunterricht 
Prof. Dr. Peter Gallin / Schweiz 




     ca. 60 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

Workshop: Verstehensorientierte Aufgaben im Mathematikunterricht als Kern einer neuen Kultur der Leistungsüberprüfung
Andreas Büchter / Landesinstitut für Schule, NRW                            ca. 25 Teilnehmer/innen                                                                               
1,5 Doppelstunden
Fachtagung Mathematik – Grundschule: „Elemente eines zeitgemäßen Mathematik-unterrichts“  in Kooperation mit SINUS-Transfer Grundschule und dem LISUM Berlin

Vorträge: 

 1. Lernen ist eine Dauerbaustelle
           Andreas Müller / Institut Beatenberg Schweiz 
 2. Mathematik zum Anfassen                                                 Prof. Beutelsbacher / Gießen
Workshops: 
1. Sprachentwicklung in mathematischen Sachzusammenhängen, Lilo Verboom / Düsseldorf
2. „Weißt du, was ich kann?“ – Lernkompetenzraster im selbstgesteuerten Mathematik-unterricht



                                                      Brigitte Rücker / Berlin
3. Modellieren und Problemlösen im Themenfeld „Daten und Zufall“


                                     

         Gisela Wilgen / LISUM Berlin

4. Tolga zählt, er rechnet nicht


 Karin Tretter / SINUS-Grundschule Berlin
5. Kompetenzorientierte Aufgaben im Mathematikunterricht der Klassenstufen 4 bis 6 
Astrid Gebert,  Elke Schomaker / SINUS-Programme Berlin
6. Modelle für einen entdeckenden und handlungsorientierten Mathematikunterricht
Prof. Dr. Reitberger, S. Klotz / Berlin
7. Die Welt der Zahlen, Muster und Strukturen entdecken        Claudia Ammann / Bildhauerin

8. Rechnerisches Gedächtnistraining – (nicht nur) für Grundschüler/innen

Hans-Joachim Gerds / Sonderpädagoge Berlin

9. Individuelle Förderung von mathematisch besonders begabten Kindern im Mathematik-unterricht der Grundschule                                        Meike Diehm / Anna-Lindh-Schule Berlin

ca. 150 Teilnehmer/innen 
4 Doppelstunden

Arbeitstagung: Kooperatives Lernen und Leistungsbewertung im Fach Chemie
Gert Stein / ChiK Schleswig-Holstein



     ca. 20 Teilnehmer/innen

6 Doppelstunden
Oktober 2006
Workshop: Sebstständiges Arbeiten im Mathematikunterricht 

Rosel Reiff / Hessen





                 ca. 70 Teilnehmer/innen

4 Doppelstunden

Workshop: Kommunizieren im Mathematikunterricht

 
Mike Reblin / Brandenburg





     ca. 25 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

Workshop: Texte selbst erstellen im Mathematikunterricht

Marianne Richter, Angelika Reiß / LISUM Berlin                                 ca. 15 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

Workshop: Leseverstehen – Umgang mit Sachtexten im naturwissenschaftlichen Unterricht
Josef Leisen / Koblenz





     ca. 25 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

November 2006 bis März 2007: 
Mathematik-Seminarreihe:

„Wenn 212 – 18 gleich 206 ist.“ Jugendliche mit Rechenschwierigkeiten fördern 

- Förderdidaktik in der Sekundarstufe 1 -

Teil 1: Bausteine mathematischer Fähigkeiten und Fertigkeiten               Brigitte Schmitt / PIZ

Teil 2: Analyse von Schwierigkeiten und Fördermöglichkeiten                  Brigitte Schmitt / PIZ

Teil 3: Fördern mit Montessori-Materialien                                Schwester Petra Stelzner / PIZ 

 jeweils 4 Doppelstunden

2 Veranstaltungen zur kollegialen Fallberatung                                        Brigitte Schmidt / PIZ

jeweils 1,5 Doppelstunden

Fester Teilnehmerkreis: 11 Lehrer/innen, 11 Studenten/innen der Humboldt-Universität, Projekt 3.2 in Kooperation mit der Humboldt-Universität, Ansprechpartner: Prof. Dr. Schulz
November 2006
Veranstaltung für die Schulleitungen und Schul-Koordinationen der SINUS-Schulen:    

· Qualitätsentwicklung im Fachbereich durch die Kooperation von Lehrkräften 
· SINUS und schulinternes Curriculum
Erhard Altendorf, Christian Bänsch, Martin Grunenwald, Elke Schomaker       
ca. 110 Teilnehmer/innen                                                                    
1,5 Doppelstunden
Workshop: Naturwissenschaften in Klassenstufe 7/8

Frau Acht, Frau Wenning / Nordrhein-Westfalen                                ca. 20 Teilnehmer/ innen

4 Doppelstunden
Dezember 2006
Workshop: Förderung der Lesekompetenz im Mathematikunterricht 
Cornelia Witzmann / Set-Koordinatorin, Nordrhein-Westfalen                   20 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

Workshop: Naturwissenschaften: Binnendifferenzierung – Aufgaben mit gestuften Hilfen  
Prof. Dr. Lutz Stäudel  / Kassel                                                            ca. 25 Teilnehmer/innen

1,5 Doppelstunden

2. Veranstaltungen / Fortbildungen / Arbeitstreffen auf Schulsetebene

2.1. Durchführung von Workshops mit den Lehrkräften der Mathematik-Fachbereiche an der jeweiligen Schule zum Modul 1: Veränderte Aufgabenkultur und zum Modul 4: Sicherung von Basiswissen – Lernen auf unterschiedlichen Niveaus (Anlage 2)
nach Anfrage ca. 4 - 6 Veranstaltungen je Set im Schuljahr

jeweils 1,5 Doppelstunden

2.2. Set-Treffen für maximal drei Lehrkräfte je Schule (Anlage 1) 
· Einführung in die Module des Programms 

· Austausch von Materialien und Erfahrungen
· Vorstellen und Erproben neuer Materialien und veränderter Unterrichtsmethoden
· Evaluation: Portfolio / Akzeptanzbefragung 
· Anregungen zu den neuen Rahmenlehrplänen und zum schulinternen Curriculum
· Implementation der Bildungsstandards
in der Regel 25 Teilnehmer/innen 
6 Set-Treffen im Schuljahr / jeweils 1,5 Doppelstunden

2.3.  Arbeitsgruppen nach Bedarf für alle interesierten Lehrkräfte der SINUS-Schulen 
· Mathematik und DAZ 
· Mathematik: Tägliche Übungen zum Sichern von Basiswissen 
· Mathematik: SINUS-Praxis: praktische Beispiele zur neuen Aufgabenkultur 
· Mathematik: Beweisen im Mathematikunterricht 
· Mathematik: Selbst organisiertes Lernen SOL in Kooperation mit Transfer 21 
· Biologie / Chemie: Methodenwerkzeuge 

· Biologie / Chemie: Kooperatives Lernen

· Biologie / Chemie: Leistungsbeurteilung und –bewertung
· Biologie / Chemie: Einsatz spezieller Softeware im Chemieunterricht
· Biologie / Chemie: Naturwissenschaften in der Hauptschule

in der Regel 12 - 25 Teilnehmer/innen                       
je nach Bedarf 2 bis 6 Termine im Schuljahr, jeweils 1 bis 1,5 Doppelstunden
2.4.  Kooperation Mathematik SINUS-Transfer und SINUS-Transfer Grundschule seit August 2004: Set-Treffen / Workshops mit dem Schwerpunkt Klassenstufe 5/6:
1. Aufgaben öffnen im Mathematikunterricht
                 Astrid Gebert, Elke Schomaker
2. Texte im Mathematikunterricht



     Astrid Gebert, Elke Schomaker
3. Problemlösen im Mathematikunterricht 5/6
       Prof. Dr. Wolfgang Schulz / HU-Berlin

4. Umgang mit Brüchen in den Klassenstufen 2 bis 6
      Astrid Gebert, Elke Schomaker
5. Wahrscheinlichkeitsrechung in der Grundschule                 Prof. Dr. Grünwald / HU-Berlin

6. Expertenpuzzle zur Proportionalität                                   Astrid Gebert, Elke Schomaker
7. Problemlösen im Mathematikunterricht der Klassenstufen 5/6                          Anita Pfeng
8. Daten und Zufall in den Klassenstufen 1 bis 6                      Sabine Kern, Erhard Altendorf
in der Regel 20 - 25 Lehrkräfte der Programmschulen SINUS-Transfer Grundschule
jeweils 1,5 Doppelstunden

2.5. Kooperation Naturwissenschaften SINUS-Transfer und SINUS-Transfer Grundschule seit August 2004: Set-Treffen / Workshops mit dem Schwerpunkt Klassenstufe 5/6:

Themenschwerpunkte: 

· Modul 2: Naturwissenschaftliches Arbeiten

· Erarbeitung und Erprobung von Unterrichtseinheiten zum neuen Rahmenlehrplan Naturwissenschaften der Klassenstufen 5 und 6

· Erarbeitung und Erprobung von Materialien, die das eigenständige Lernen fördern

· Gestaltung der Übergänge vom Sachunterricht zum naturwissenschaftlichen Unterricht

Kerstin Olszak                                                                

in der Regel 15 - 20 Lehrkräfte der Programmschulen SINUS-Transfer Grundschule
5-6 Set-Treffen im Schuljahr  / jeweils 1,5 Doppelstunden

3. Veranstaltungen / Fortbildungen / Arbeitstreffen für Set-Koordinatoren

3.1. Tagungen 
· Planung der Arbeit mit den Schulen im Set

· Regeln für das Zeitmanagement

             Kommunikationstrainer: Imad Nashashibi 
· Grundlagen effektiver Gestaltung von Set-Treffen                                     Imad Nashashibi

· Kommunikationsschulung                                                                          Imad Nashashibi

· Methodeninstrumente

· Projektplanung und -durchführung

· Austausch von Erfahrungen, Materialien und gelungenen Veranstaltungen im Set
4 Tagungen / jeweils 6  Doppelstunden
3.2. Workshops zur Kommunikationsschulung                                             Imad Nashashibi                                                                                                  
6 Termine / jeweils 1 Doppelstunde
3.3  Arbeitstreffen: Erfahrungs- und Materialaustausch 
ca. 5 Arbeitstreffen im Schuljahr /  jeweils 1  Doppelstunde

4. Veranstaltungen / Fortbildungen / Arbeitstreffen auf Bundesebene

4.1. Mathematik Arbeitsgruppe-Hauptschulen: Nordrhein-Westfalen / Rheinland-Pfalz / Berlin 
Themenschwerpunkte:  

· Offene Aufgaben im Mathematikunterricht der Hauptschule

· Förderung der Lesekompetenz im Mathematikunterricht

· Berufsmathematische Vorbereitung von Hauptschülerinnen und Hauptschülern

· Förderung des Raumvorstellungsvermögens im Mathematikunterricht

feste Teilnehmergruppe: 5 Set-Koordinatoren und 3 Schul-Koordinatoren aus Berlin
3 Tagungen: August 2004 / Dezember 2005 / September 2006

jeweils 6  Doppelstunden

4.2. Bundesweite Fortbildungen für Set-Koordinatoren 
Januar 2004 / Soltau

Themenschwerpunkte: Grundlagen des BLK-Programms SINUS und SINUS-Transfer 
10 Doppelstunden
September 2004 / Oberhof 
Themenschwerpunkte: Kompetenzen diagnostizieren / Kompetenzen fördern
10 Doppelstunden
April 2005 / Soltau
Themenschwerpunkte: Bildungsstandards / Portfolio                                   10 Doppelstunden

September 2005 / Leipzig
Themenschwerpunkte: Grundlagen von SINUS-Transfer / Unterstützung von Schülerinnen und Schülern mit besonderem Förderbedarf                                                  10 Doppelstunden

März 2006 / Soltau 
Themenschwerpunkt: Bildungsstandards und SINUS-Transfer                    10 Doppelstunden

Teilnehmer/innen: in der Regel 10 bis 12 Set-Koordinatoren/innen aus Berlin
8IF<>8

=+1


IF8<>8

=+1

Anlagen:  
1. Termine / Themen der Set-Treffen 2006 / 2007

2. Workshopangebote der Set-Koordinatoren/innen für die Fachbereiche der     

    
    SINUS-Schulen

3. Organigramm Programm SINUS-Transfer Berlin
Elke Schomaker / 19. Februar 2007
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